Praktische Ziehung von Zufallsstichproben für Telefon-Surveys by Schnell, Rainer
www.ssoar.info
Praktische Ziehung von Zufallsstichproben für
Telefon-Surveys
Schnell, Rainer
Veröffentlichungsversion / Published Version
Zeitschriftenartikel / journal article
Zur Verfügung gestellt in Kooperation mit / provided in cooperation with:
GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften
Empfohlene Zitierung / Suggested Citation:
Schnell, R. (1997). Praktische Ziehung von Zufallsstichproben für Telefon-Surveys. ZA-Information / Zentralarchiv für
Empirische Sozialforschung, 40, 45-59. https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0168-ssoar-121771
Nutzungsbedingungen:
Dieser Text wird unter einer Deposit-Lizenz (Keine
Weiterverbreitung - keine Bearbeitung) zur Verfügung gestellt.
Gewährt wird ein nicht exklusives, nicht übertragbares,
persönliches und beschränktes Recht auf Nutzung dieses
Dokuments. Dieses Dokument ist ausschließlich für
den persönlichen, nicht-kommerziellen Gebrauch bestimmt.
Auf sämtlichen Kopien dieses Dokuments müssen alle
Urheberrechtshinweise und sonstigen Hinweise auf gesetzlichen
Schutz beibehalten werden. Sie dürfen dieses Dokument
nicht in irgendeiner Weise abändern, noch dürfen Sie
dieses Dokument für öffentliche oder kommerzielle Zwecke
vervielfältigen, öffentlich ausstellen, aufführen, vertreiben oder
anderweitig nutzen.
Mit der Verwendung dieses Dokuments erkennen Sie die
Nutzungsbedingungen an.
Terms of use:
This document is made available under Deposit Licence (No
Redistribution - no modifications). We grant a non-exclusive, non-
transferable, individual and limited right to using this document.
This document is solely intended for your personal, non-
commercial use. All of the copies of this documents must retain
all copyright information and other information regarding legal
protection. You are not allowed to alter this document in any
way, to copy it for public or commercial purposes, to exhibit the
document in public, to perform, distribute or otherwise use the
document in public.
By using this particular document, you accept the above-stated
conditions of use.
ZA-Information 40 45
Praktische Ziehung von Zufallsstichproben für Telefon-
Surveys
von Rainer Schnell 1
Zusammenfassung
Es werden verschiedene Ansätze für Stichprobenpläne vorgestellt, mit denen aus Telefon-
CD-ROMs Zufallsauswahlen von Telefonnummern durchgeführt werden können. Die dabei
auftretenden praktischen Probleme und deren Lösungen werden diskutiert. Hierzu werden
Hilfsprogramme in der String- Verarbeitungssprache AWK verwendet.
Abstract
Sample designsfor telephone surveys using German CD-ROMs oftelephone numbers are
discussed. The practical problems during actual selection are solved by small programs
using the string processing language AWK.
"WeH, last week we showed you how to become a gynaecologist. And this week on 'How to do
it' we're going to show you how to play the flute (...) How to play the flute. (picking up a flute)
WeH here we are. You blow there and you move your fingers up and down there." (Chapman
1990:63-64)
"- Auswahlbasis auf der ersten Stufe sind sogenannte Knoten. Darunter versteht man Ortsver-
mittlungsbereiche bzw. Ortsnetze, die über keine Ortsvermittlungsbereiche verfügen. Davon
gibt es etwa 6.000 in ganz Deutschland. Daraus wird eine Zufallsauswahl gezogen.
- In einem weiteren Schritt wird dann für jeden ausgewählten Knoten eine Nummer ausge-
wählt." (Fuchs 1994:162)
Da in der Bundesrepublik kein akademisch basiertes Erhebungsinstitut existiert, werden
alle bundesweiten Surveys für face-to-face-Interviews durch die kommerziellen Datenerhe-
bungsinstitute durchgeführt-. Telefoninterviews bieten hingegen Universitäten prinzipiell
die Möglichkeit, lokale und auch bundesweite Erhebungen ohne Inanspruchnahme kom
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